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Deutſches Reich.
Halle a. S., den 10. Oktober.

Kaiſer, Bismarck, Hohenlohe.
Die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ meldet: Gegen

über der in einem Prager Blatte enthaltenen Wiedergabe
eines Telegramms des Kaiſers an den Fürſten Philipp zu
HohenloheSchillingsfürſt ſind wir ermächtigt, den Wort-
laut des kaiſerlichen Telegramms in ſolgendem mitzuteilen:

„Jch leſe ſoeben mit Erſtaunen und Entrüſtung
die Veröffentlichung der intimen Privatgeſpräche
zwiſchen Deinem Vater und mir, den Abgang des
Fürſten Bismarck betreffend. Wie konnte es zugehen,
daß dergleichen Material der Oeffentlichkeit übergeben werden

konnte, ohne zuvor meine Erlaubnis einzuholen? Jch muß
dieſes Vorgehen als im höchſten Grade taktlos,
indiskret und völlig inopportun bezeichnen, da es
unerhört iſt, daß Vorgänge, die den zurzeit regierenden
Souverän betreffen, ohne ſeine Genehmigung veröffentlicht
werden.“

Raſten heißt roſten. JDie freiſinnigen Blätter können ſich trotz der offiziöſen
Verſicherung, daß eine neue Militärvorlage nicht
in Ausſicht ſtehe, noch immer nicht beruhigen. Das Wort iſt
einmal in die Preſſe geworfen worden und ſpukt nun un
verwüſtlich darin herum, den liberalen und demokratiſchen
Zeitungsſchreibern alle Ruhe raubend und ihnen die Köpfe
verdrehend. Neuerdings iſt die Aufregung noch dadurch
ganz bedeutend vergrößert worden, daß der Staatsſekretär
des Reichsſchatzamtes, Frhr. v. Stengel, demnächſt ſich zu
dem Fürſten Bülow begibt, um mit ihm den nächſten Reichs-
haushaltsetat „unter Berückſichtigung der militäriſchen Er
forderniſſe“ zu beraten, und daß entfetzlich! bei diefer
Konferenz auch der Kriegsminiſter v. Einem anweſend ſein
werde. Der ganze Lärm iſt wirklich ſpaßhaft. Wenn in
den Blättern genannten Kalibers noch immer Zetermordio
darüber geſchrien wird, daß innerhalb des militäriſchen
Quinquennats angeblich einige im Quinquennats-
geſetze nicht vorgeſehene Neuformationen
geplant würden, ſo mag dahingeſtellt bleiben, was nach dieſer
Richtung von der Heeresverwaltung in Wirklichkeit be
abſichtigt wird. Daß eine beſſere Ausgeſtaltung des Tele-
phondienſtes und der ſchweren Feldartillerie Gegenſtano
ernſter Erwägung iſt, kann ſich nach den Erfahrungen des
ruſſiſch japaniſchen Krieges und nach dem, was über Ver-
ſuche nach dieſer Richtung bei uns bekannt geworden, jeder-
mann ſelbſt ſagen. Wie dem aber auch immer ſei, jedenfalls
iſt es verkehrt, die Aufſtellung einzelner Neuformationen
während des militäriſchen Jahrfünfts als mit dieſer Ein
richtung unvereinbar zu bezeichnen. Wiederholt iſt
bereits ſo mit voller Zuſtimmung des
Reichstages verfahren worden. Das kann ja
auch gar nicht anders ſein. Wollte man jede Organiſations-
änderung im Laufe des Jahrfünfts, für welche das Heeres-
geſetz gilt, grundſätzlich ausſchließen, ſo hieße das nichts
anderes, als jeden Fortſchritt bis zum Ablaufe jener Periode
vertagen und bis dahin das Heerweſen auch auf techniſchem
Gebiete zum öden Stillſtande verurteilen. Bei der raſch
fortſchreitenden Entwickelung der Technik auch auf den für
das Heerweſen wichtigen Gebieten würden wir ſo nur zu
häufig ins Hintertreffen kommen, und ſtatt einen Vorſprung
vor anderen Militärſtaaten zu haben, ihnen in Bezug auf
militäriſche Einrichtungen und Organiſationen nachhinken
müſſen. Das aber könnte unter Umſtänden verhängnisvoll
werden; denn noch immer trifft jener Bismarckſche Ausſpruch
den Nagel auf den Kopf, doß die ſicherſte Gewähr für die
Erhaltung des Friedens darin liegt, daß wir den anderen
Militärmächten in den militäriſchen Einrichtungen, namentlich
in denen militärtechniſcher Natur, ein gutes Stück voraus
ſind. Es liegt daher gerade im Sinne und Geiſte der
deutſchen Friedenspolitik, wenn unſere Heeresverwaltung
ſorgſam darauf Bedacht iſt, in Bezug auf techniſche Fort-
ſchritte ſtets an der Spitze zu bleiben und ſich von keiner
anderen Militärmacht überflügeln zu laſſen. Unter dieſem
Geſichtspunkte muß, wenn es ſich herausſtellt, daß die tech-
niſchen Einrichtungen unſerer Armee verbeſſerungsbedürftig
ſind, ſtets ohne Verzug, ſobald die Verbeſſerungen ſpruch-
reif ſind, auch damit vorgegangen werden. Dieſen Grund-
ſatz hat der Reichstag ſchließlich auch ſtets als zutreffend an
erkannt. Es iſt daher auch gar kein Grund vorhanden, ſich
wegen etwaiger Neuforderungen im nächſten Reichshaus-
haltsetat irgendwie aufzuregen.

Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin
ſind Dienstag vormittag 8 Uhr 10 Min. in Hubertus-
ſt ock eingetroffen.

Beim Reichskanzler. Die zurzeit auf Urlaub in Deutſchland
weilenden Geſandten in Athen und in Mexiko, Graf
Arco Valleh und Freiherr von Wangenheim, und der
Miniſterreſident in Havang, Dr. von Humbracht,
ſind zur Meldung beim Reichskanzler in Homburg eingetroffen.
Gleichfalls angekommen iſt in Homburg der preußiſche Kriegs
miniſter Generalleutnant von Einem.

Mittwoch, 10. Oktober 1906.
Reichskanzler und Preſſe. Der Reichskanzler Fürſt

von Bülow ließ den „Dresdener Nachrichten“ zu ihrem
50 jährigen Jubiläum das folgende Schreiben von Hom-
burg v. d. H. zugehen:

„Die Redaktion und den Verlag der „Dresdener Nach
richten“ bitte ich mit meinem beſten Danke für die freundliche
Ueberſendung des Jubiläumsblattes meine aufrichtigen Wünſche
für weitere fünfzig Jahre gedeihlicher publiziſtiſcher Arbeit im
Dienſte unſerer nationalen Aufgaben entgegenzunehmen.“

Bevorſtehender Rücktritt des Geheimrats v. Lucanus.
Der „Zentral-Korreſpondenz“ wird von gut unterrichteter
Seite verſichert, daß der Chef des Zivilkabinetts, Wirkl. Geh.
Rat Dr. v. Lucanus, noch im Laufe dieſes Herbſtes ſeinen
Abſchied nehmen wird. Auch der Name des Nachfolgers
wird in eingeweihten Kreiſen bereits genannt.

Prinz Auguſt Wilhelm von Preußen, der vierte Sohn des
Kaiſerpaares, der bekanntlich mit Beginn des Winterſemeſters die
Univerſität Bonn bezieht, wird bereits am nächſten Sonnabend nach
dort überſiedeln. Der Marſtall des Prinzen mit der entſprechenden
Dienerſchaft iſt inzwiſchen nach Bonn befördert worden.

Ordensverleihungen. Der „Reichsanz.“ meldet: Der
Herzogin Viktoria Adelheid von Sachſen-Koburg und
Gotha iſt der Luiſenorden mit der Jahreszahl 1813,/14, dem
Generalleutnant v. Voigt, Gouverneur von Mainz, der Rote
Adlerorden 1. Klaſſe mit Eichenlaub, dem Generalmajor Grafen
Bünau, Kommandeur der 49. Jnfanterie-Brigade, der Rote
Adlerorden 2. Klaſſe mit Eichenlaub, dem Generalmajor Mudra,
Jnſpekteur der zweiten Pionier-Jnſpektion, der Kronenorden
2. Klaſſe mit dem Stern verliehen worden.

Die für Kamerun beſtimmte Ablöſung in Stärke von 116
Mann hat Dienstag morgen von Wilhelmshaven aus mit dem
Kreuzer „Sperber“ die Ausreiſe angetreten.

Die deutſche Reichstags-Studienkommiſſion für Oſtaſien
traf, wie jetzt mitgeteilt wird, am 28. Auguſt mit dem Reichs
poſtdampfer des Norddeutſchen Llohd „Prinz Heinrich“ in
Hongkong ein. Die im Hafen liegenden deutſchen Schiffe
hatten über den Toppen geflaggt. Der Aufenthalt der Abgeord
neten währte bis zum 4. September. Die Stadt und die wirt-
ſchaflichen Verhältniſſe Hongkongs, das heute mit 22 653 616
Regiſtertonnen den größten Schiffsverkehr der Welt aufweiſt und
wo das deutſche Element ſtark vertreten iſt, wurden eingehend
ſtudiert. Der deutſche Klub gab den Gäſten ein Feſtmahl, das
glänzend verlief. Auch ein Abſtecher nach Canton wurde gemacht,
wo die Abgeordneten beim Vizekönig zum Diner geladen waren.
Von beſonderer Wichtigkeit war eine Verſammlung, die in den
Räumen der Agentur des Nord deutſchen Lloyd ſtattfand,
wo die Herren der Studienkommiſſion mit den Chefs der Hong-
konger deutſchen Firmen über die intereſſierenden Fragen eine
lebhafte Ausſprache pflegten. Am Nachmittag des 3. September
erfolgte die Weiterfahrt der Kommiſſion mit dem franzöſiſchen
Dampfer „Salazie“ nach Shanghai.

Der braunſchweigiſche Landtag iſt nunmehr definitiv
auf den 18. Oktober einberufen worden.

Die württembergiſche Ständeverſammlung iſt auf den
16. Oktober einberufen worden.

Fürſorge für Tuberkulöſe. Jn einem Miniſtererlaß betr.
eine weitere Ausdehnung der Fürſorge für Tuberkulöſe wird, wie
die „Deutſche Med. Wochenſchrift“ meldet, auf Grund der Feſt
ſtellungen der wiſſenſchaftlichen Deputation für das Medizinalweſen
in Preußen die Schaffung beſonderer Heilſtätten für Schwerkranke,
ſowie beſonderer Räume für Tuberkulöſe in den allgemeinen
Krankenhäuſern für nötig erklärt; auch wird empfohlen, Kon
zeſſionen für Krankenhausneubauten künftig nur zu erteilen, wenn
für Tuberkulöſe beſondere Einrichtungen nach den in den Volks
heilſtätten erprobten Erfahrungen getroffen werden. Die Ge
meinden werden zu Aeußerungen über die bevorſtehenden An
forderungen erſucht.

Die Demokratie gegen das Frauenſtimmrecht. Der
Abg. Konrad Haußmann von der Deutſchen Volks
partei hat in der Sitzung des weiteren Ausſchuſſes, die dem
jüngſten Münchener Parteitage voranging, die Erklärun
abgegeben, daß er ein prinzipieller Gegner des
Frauenſtimmrechts ſei, und zwar aus dem demo-
kratiſchen Grunde, daß die ungeheure Mehrheit aller Männer
und aller Frauen das Frauenſtimmrecht nicht wollen,
und weil jedes politiſche Recht politiſches Jn-
tereſſe, wenigſtens einer größeren Minderheit, voraus-
ſetze. Die Frauen hätten aber beinahe durchgehends zurzeit
keine innere Teilnahme für den Komplex der öffentlichen
Fragen in Gemeinde und Staat. Dies gelte gerade auch
von hochgebildeten Frauen, und ſelbſt Frauenrechtlerinnen
intereſſierten ſich innerlich nur für einen kleinen Bruchteil
der öffentlichen Fragen. Es ſei doktrinär und verfehlt, ein
Recht zu geben, das eine innere Teilnahme vorausſetze, die
nicht vorhanden ſei. Ob, wenn dieſe Teilnahme vorhanden
wäre, die Verhältniſſe erfreulicher wären, darüber laſſe ſich
ſtreiten. Und der Stuttgarter „Beobachter“, das Organ
der württembergiſchen Volkspartei, ſchreibt dazu:

„Wir glauben, daß die große Mehrheit der
württembergiſchen Parteigenoſſen auf dieſem
Standpunkte ſteht. Es war jedenfalls richtig, von einer
Forderung des Frauenſtimmrechts im Programm ausdrücklich
Abſtand zu nehmen.“

Hierzu bemerkt die „Tgl. Rodſch.“: So Vernünftiges
hört man ſelten aus dieſem Lager.

Die verlorene Hand. Die Verhandlung im Prozeß des
Arbeiters Biewald wegen der abgehauenen Hand en dieStadtgemeinde Breslau iſt jetzt, der „Rh.W. Ztg.“ be auf

Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.
Celephon-Amt VI a Hr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

den 27. Oktober vor der 5. Zivilkammer des Breslauer Land-
gerichts anberaumt worden. Biewald verlangt von der Stadt
gemeinde auf Grund des Tumultgeſetzes vom Jahre 1850 für die
Verunſtaltung ſeines Körpers eine einmalige Entſchädigung von
5000 Mark und eine jährliche Rente von 879 Mk. bis zum
19. Juni 1911 und von dieſem Zeitpunkte ab jährlich 1230 Mk.

Die „Heldinnen“ der ruſſiſchen Revolution,
die von der deutſchen Sozialdemokratie bewundert werden
und denen nicht bloß Roſa Luxemburg, ſondern die ganze
Schar der roten Damen enthuſiaſtiſche Anerkennung zollt,
werden in den „Leipziger Neueſten Nachrichten“ folgender-
maßen geſchildert:

„Doch die wildeſten der Wilden ſind die Studentinnen der
akademiſchen Frauenkurſe, die ſich gleichfalls zu dem ſozial-
revolutionären Programm bekannten und in ihren Reden eine
zähe Tatkraft, einen Fanatismus der Vernichtung offenbarten,
der den ihrer männlichen Genoſſen weit übertrifft. Die
Studentinnen, die man ſich durchaus nicht als durchgängig unholde
Geſchöpfe im Stile der Roſa Luxemburg oder der Luiſe Michel zu
denken braucht, ſpielen in der ruſſiſchen Revolution nicht die Rolle
von Mitgängerinnen, ſondern ſie ſind entſchieden die treibende
Kraft und die Vollſtrecker der gefährlichſten „Hinrichtungen“. Sie
opfern alles: Zukunft, Freiheit, Leben und das, was über allem
ſteht, ihre weibliche Ehre. Die Studentinnen ſind furchtbar als
Verführerinnen der unreifen Jugend, die ſie durch Liebesraſerei
ſich gefügig zu machen und zu verzweifelten Dingen anzuſpornen
wiſſen. Neun Zehntel der grünen Bengel aus den Gymnaſien
und Realſchulen, die dem Revolutionsteufel verfallen ſind, befinden
ſich in den Klauen der Studentinnen, die ſie mit Wolluſt und
Blutdurſt durchtränken und ihnen im nötigen Augenblick Dolch oder
Bombe in die Hand drücken.

Und wie ſie ſich ſelbſt opfern, ſo opfern ſie die kleinen un
reifen Mädchen in den Schulen, die ſie an die ſtudentiſchen Führer
im Namen der „Freiheit“ verkuppeln und ſie zu gefügigen Werk
zeugen des Terrors machen. Die „freie Liebe“, die in Hörſälen
gepredigt und von Schulbuben und Backfiſchen verlangt wird, iſt
daher nicht als ſexuelle Zügelloſigkeit aufzufaſſen, ſondern als
eines der „politiſchen“ Hilfsmittel, die unſere ſkrupelloſe Zeit
erſann. Von dieſer „freien Liebe“ als Werbemittel, von der
Wolluſt als Mittel zum Zweck ſprachen die ruſſiſchen Studenkinnen,
und unter vielen Hunderten fand ſich keine, die opponiert hätte,
die den Mut ihres Weibtums gehabt hätte. Beiſtimmendes
Scharren folgte den Worten der Hauptrednerinnen, die ſich mit
ekler Geſchwätzigkeit über die „Taktik“ verbreiteten.“

So ſieht die „holde Weiblichkeit“ aus, die in Rußland
waltet und die den deutſchen Frauen als Muſter vorzu
ſtellen die Sozialdemokraten und deren weiblicher Anhang
die Frechheit haben. Mit ſolchen Mitteln arbeitet die
Revolution, deren „völkerbeglückendes“ Herübergreifen nach
dem Weſten, insbeſondere nach Deutſchland, die deutſchen
Sozialdemokraten erſehnen.

Die Ereigniſſe in Rußland.
Graf Witte und die Preſſe.

Die Petersburger Telegraphen-Agentur erklärt: Der
Bericht über eine Unterredung zwiſchen dem Reichs-
kontrolleur Schwanebach und dem Korreſpondenten des
Blattes „La Vie Financière“, Ular, hat den Grafen
Witte zu einer Mitteilung an einen Redakteur des
„Matin“ veranlaßt, in der die Ausführungen des Finanz-
blattes als verleumderiſche Angriffe bezeichnet werden. Der
Bericht Ulars iſt nur die in die Form eines Jnterviews
gekleidete Wiedergabe des weſentlichen Jnhalts eines von
Schwanebach im Jahre 1901 veröffentlichten Buches, zu
welcher Zeit Schwanebach Mitglied des Rates des Finanz-
miniſteriums und Wittes Untergebener war. Dieſes Buch,
das ſich ſtreng in den Grenzen einer freimütigen, loyalen
und patriotiſchen Kritik hält, macht Witte den Vorwurf, in
ſeiner Fiskal- und Geldpolitik den vitalen Jntereſſen der
nationolen Oekonomie nicht genügend Rechnung getragen zu
haben. Was aber die Kritiken über die Perſon des Grafen
Witte anbetrifft, ſo muß die Verantwortung für dieſe dem
r on denten des Blates „La Vie Financière“ überlaſſen

eiben.
Frau Stolypin verläßt mit ihren Kindern am 20. d. M.

Petersburg, begibt ſich, wie die „M. Z.“ mitteilt, nach
Berlin zur Befragung eines dortigen Arztes über das
Befinden ihrer Tochter und verbleibt den ganzen Winter im
Auslande.

Das Landgut des Juſtizminiſters. Nach einer in
Petersburg eingetroffenen Meldung iſt das Landgut des
Juſtizminiſters durch Brandlegung vollſtändig eingeäſchert

worden.
Revolutionäre verhaftet. Auf einem aus Amerika in

Libau eingetroffenen Dampfer wurden 35 gefährliche Revo-
lutionäre verhaftet, ſowie eine große Waffenſendung be-
ſchlagnahmt.

Eine Verſammlung der baltiſchen konſtitutionellen
Partei gab ihrer Billigung des Vorgehens der Regierung
und ihrem Unwillen über die politiſchen Morde und die
Parteien, die ſich ſolcher Mittel bedienen, Ausdruck. Es
wurde ferner über die Art der Beetiligung an der Wahl-
kampagne beraten.

Der Kongreß der Kadetten. Die Oppoſition gegen die
vom Komitee des Kadettenkongreſſes in Helſingfors bean-
tragte Reſolution teilt ſich in zwei Gruppen, deren eine die
vollſtändige Verwirklichung des Wyborger Pro-
grammes fordert, während die andere die Steuerverweige-



rung für nokwendig erklärk, die Verweigerung der Rekryten
geſtellung aber nicht für zweckentſprechend hält, da dieKekruten nach ihrem itt 7 hie rmee die alten
Soldaten gewinnen würden. Die Spaltung der oppo-
e Tier hat günſtige Ausſicht für die Reſolution

mee
Ausland.

OeſterreichUngarn.
Der öſterreichiſche Wahlerledigte die Wellen für i ä u wiſchen

Deutſchen und Tſchechen zuſtandegekommenen Kompromiſſes.

Frankreich.

Das Trennungsgeſetz.
Jn dem geſtern vormittag abgehaltenen Kabinettsrat einigte man

ſich über die Maßnahmen betreffs der ſtrikten Anwendung des Trennungs
geſetzes. Der Kabinettsrat wird am Freitag die Regelung einiger
Einzelfragen vornehmen.

Der wöchentliche Ruhetag.
3000 Poſtbedienſtete in Paris hielten ein Meeting ab und be

ſchloſſen, das Parlament aufzufordern, das Geſetz über den wöchentlichen
Ruhetag dahin abzuändern, daß ſeine Wohſtat auch ihnen zuteil werde.

Oſtaſien
Für den auswärtigen Handel gebffnet.

Wie die Petersburger Telegraphenagentur aus Peking meldet, hat
die chineſiſche den ruſſiſchen Geſandten davon in Kenntnis
geſetzt, daß die Stadt Si ning in der Provinz Mukden für den
auswärtigen Handel geöffnet ſei.

Algier.
Eingeborene und Gendarmen.

Jn der Nähe von Buira wurde eine Patrouille von 10 Gendarmen
unter Führung eines Leutnants von etwa 1000 Eingeborenen mit
Gewehrſchüſſen und Steinwürfen empfangen, 6 Gendarmen wurden
verwundet. Die Gendarmen antworteten mit Revolverſchüſſen. Der
Generalgouverneux hat eine Unterſuchung angeordnet und Gendarmerie
verſtärkung nach Buira entſandt.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
Der Evangeliſche Bund in Graudenz. Montag abend fand

unter großem Andrang die erſte Vollverſammlung des Evangeliſchen
Bundes ſtatt. Es ſprachen Profeſſor Scholz Breslau und
Pfarrer Niemöller- Elberfeld über das Thema „Das Ein-
heitsband der evangeliſchen Deutſchen“, und zwar
erſterer über die Vorausſetzung dieſes Bandes die gemeinſamen
evangeliſchen Güter letzterer über die Stärkung desſelben durch
die evangeliſche Wachſamkeit. Beide Redner fanden reichen Beifall.
Dienstag vormittag fand eine Sitzung des Geſamtvorſtandes ſtatt,
in der unter anderem über eine Kundgebung gegen die Auf-
forderung des Eſſener Katholikentages zum gemeinſamen Vor-
gehen aller Gläubigen gegen den Unglauben und gegen den Um
ſturz Beſchluß gefaßt wurde.

Die deutſche Brauerei- Ausſtellung (Maſchinen, Pferde,
Hopfen und Gerſtemuſter) iſt am Sonntag wieder in der Anſtalt
für Gärungsgewerbe eröffnet worden. Sie zeigt nicht nur die er-
heblichen Fortſchritte auf den einzelnen Arbeitsgebieten, ſondern auch
die immer enger werdende Verbindung zwiſchen der Brauerei-
Jnduſtrie und der Land wirtſchaft. Die Beteiligung an
dem Unternehmen iſt wieder gewachſen. Ein beſonders erfreu-
liches Bild bietet die Vorführung von Brauereipferden
(Halb- und Kaltblut) in einem beſonderen Zelt, der man dies-
mal zum zweiten Male begegnet. Hervorzuheben iſt, daß ſich
jetzt auch die Züchter ſelbſt beteiligen. Von den 22 ausgeſtellten
Brauerpferden hat ein Teil bereits Käufer gefunden. Den Haupt-
raum nimmt in der weiten Halle mit jhren Nebenräumen die
Brauereimaſchinen- Ausſtellung ein (unter Leitung
des Geh. Rats Prof. Dr. Delbrück, dem dabei die Jngenieure
Fehrmann und Schirmer zur Seite ſtehen). Etwa 140 Firmen,
darunter die bedeutendſten auf dieſem Gebiete aus ganz Deutſch
land und auch aus Amerika, wetteifern hier miteinander. Die
Glasbläſerei der Verſuchs- und Lehranſtalt iſt ebenfalls beteiligt.
Das Automobil ſcheint, wie die Ausſtellung zeigt, ſich auch in
Brauereibetrieben mehr und mehr als Beförderungsmittel ein-
zuführen. Große Fäſſer ſind außerhalb der Halle untergebracht.
Man ſieht ſolche von 13 000 Litern Faſſungskraft! Mehr auf die
eigentlichen Fachkreiſe beſchränkt ſich das Jntereſſe für die (13.)
Deutſche Gerſten- und Hopfen-Ausſtellung. Sie wveiſt trotz
widriger Umſtände eine Vermehrung auf. Die geſamte Ausſtellung
wird am Sonntag, 14. Oktober, nachmittags, geſchloſſen.

Erfurt, 8. Okt. (Ausſtellung.) Jn Gegenwart
der Spitzen der Militär und der Zivilbehörden wurde am 6. cr.
im Feſtſaale des „Schützenhauſes“ die Thüringer Aus-
ſtellung für Gaſtwirtsgewerbe, Kochkunſt und
Reſtaurationsweſen“ durch den Regierungspräſidenten v. Fidler
eröffnet. Die Ausſtellung, die außerordentlich reich beſchickt iſt,
dauert bis zum 18. Oktober.

Aus Nah und Fern.
Eine Ballonauffahrt des Grafen Zeppelin. Aus Friedrichs-

hafen wird uns gemeldet: Graf Zeppelin, der Dienstag nachmittag
mit ſeinem Ballon bei ſchönſtem Wetter eine Auffahrt unternommen
hatte, iſt nach gut verlaufenem Flug glücklich in ſeine Halle zurück
gekehrt. Der Aufſtieg iſt als gelungen zu betrachten. Der König
und die Königin waren bei der Landung anweſend.
Bei Redaktionsſchluß läuft noch folgendes Telegramm aus
Friedrichshafen, 9. Oktober, ein: Nach dem Urteil äronautiſcher

iſt die heutige Verſuchsfahrt mit dem Ballon des Grafen
Zeppelin vollſtändig gelungen. Die Steuerung des langen Flug-
körpers war dank der verbeſſerten Steuerflächen tadellos. Das
Luftſchiff gehorchte dem Steuer durchaus. Der Graf fuhr zunächſt
dem herrſchenden Winde von etwa 2 Meter in der Sekunde ent-
gegen in der Richtung auf Konſtanz, drehte dann auf das Schweizer
Ufer zu und fuhr nun den ganzen Umfang des Sees in der
Richtung Romanshorn-Arbon-Rotſchach-Rheinmündung-Waſſer
burgLangenargen-Friedrichshafen ab. Bei der Fahrt wurden
mehrfach Schwenkungen ausgeführt. Die Höhenſteuerung funktio-
nierte ebenfalls gut. Durch ihre Schrägſtellung konnte die Höhen-
lage des Ballons beliebig geändert werden. Der Ballon er-
reichte nach Meſſungen von verſchiedenen Seiten eine Geſchwindig
keit von 42 Kilometern in der Stunde. Vor dem Küönig-
lichen Schloſſe beſchriebh der Graf eine Kurve und landete dann
nach zweiſtündiger Fahrt bei ſeinem Ausgangspunkte in der Nähe
des Ahfahrtsfloſſes auf dem See. Von den anweſenden äronauti-
ſchen Sachverſtändigen wird die Landung als ein neuerlicher Be
weis dafür angeſehen, wie leicht derartige Fahrzeuge auf eine
Waſſerfläche abſteigen können. Die Verſuche werden morgen fort
geſetzt werden. Der König und die Königin von Württemberg
wohnten von ihrer Jacht aus dem ganzen Verſuche bei und be
glückwünſchten den Grafen nach dem Abſtieg aufs herzlichſte.

Großfeuer. Dienstag mittag bald nach 12 Uhr brach in dem
Silo der Genoſſenſchaftsmühle in Kreuzburg Großfeuer aus, das ſich
ſchnell auf das ganze Etabliſſement ausdehnte. Die katholiſche Kirche
befindet ſich infolge des herrſchenden Oſtwindes in Gefahr.

Ausſtand. Die Hafenarbeiter in La Rochelle ſind Dienstag
vormittag in den Ausſtand getreten.

100 Perſonen an Vergiftungserſcheinungen erkrankt. Die
„Köln. Ztg.“ meldet aus Aachen In dem benachbarten holländiſchenGren ort Ba ars ſind 30 Familien, insgeſamt etwa 1060 Perſonen,

Man vermutet Ver
urſt oder verſeuchtes Waſſer. Die Kinder ſind beſonders

nd zur Feſtſtellung der Urſache Aerzte
an r r ſchwer erkrankt.giftung durch V
ſtark betroffen. Aus Aachen ſi
hinzugezogen worden,

Die Tragödin Adelaide Riſtori iſt r geſtorben.
Sie hat ein Alter Jahren exreicht. Zu beſten Rollen
ehörten die Lady Mac und Maria Stuart. Jm Jahre 1887 lien Zu Rieorai al artietiett ihre Se
o e erſcheinen.ſturz. Eine aus drei Damen und W beſtehendeaft iſt bei etzung des So eins gegen

ſchwer vexletzt, die übrigen ſind mit leichten Hautab-
ſchürfungen davongekommen. Die Namen der Touriſten ſind noch
unbekannt.

Erdſtöße auf Sizilien. Jn Termini und Trabia wurden
drei 8 bedeutende Erdſtöße verſpürt.

ei einer Turmbeſteigung vom Tode ereilt wurde die 71jährige
Ehefrau des in Trieſt anſäſſigen Eiſenbahnbeamten Hawlik. Die Frau
u de einige Tagen nach Wien gekommen, um ihren Neffen zueſuchen. hen ſie in Begleitung ihrer Verwandten die haupt
ſächlichſten Sehenswürdigkeiten in Augenſchein genommen, ſollte ſchließlich

auch eine Beſteigung des Stephansturmes vorgenommen werden.
Anege ging es mit dem Stiegenſteigen der alten Dame eng 3
Als ſie aber etwa 250 Stiegen zurückgelegt hatte, klagte ſie plötzlich
über Unwohlſein, wurde blaß und wankte die Verwandten fingen ſie
auf und ſtützten ſie. Die durch den Türmer herbeigerufene freiwillige
Rettungsmannſchaft konnte nur den inzwiſchen eingetretenen Tod
konſtatieren die Greiſin war infolge der Anſtrengung einem Herz
ſchlage erlegen.

Revolte polniſcher Arbeiter und Arbeiterinnen. Wie der
„Frkf. Ztg.“ aus der Pfalz gemeldet wird, inſzenierten am Sonnabend
auf dem Hofgute Scharrau bei Roxheim etwa 30 polniſche Arbeiter
und Arbeiterinnen eine Revolte. Der Verwalter flüchtete, ſonſt wäre
er erſchlagen worden. Zwei Rädelsführer wurden verhaftet. Als die
übrigen ihren Landsleuten folgten und die Gendarmen bedxohten,
wurde noch eine Anzahl weiterer Exzedenten in Haft genommen.

Die militäriſche Fürſorge des Kaiſers hat wiederum einen neuen
Beweis erhalten. Als der Monarch gelegentlich ſeiner jüngſten Anweſenheit
in Königsberg zur Beſichtigung des Grenadier- Regiments Nr. 3 nach
Begrüßung der vor der Kaſerne im Viereck aufgeſtellten Offiziere und
Mannſchaften die Fronten abſchritt, machte er plötzlich Halt, trat auf
einen Grenadier zu und nahm dieſem den Helm vom Kopfe. Er be-
trachtete denſelben aufmerkſam nach allen Seiten hin und ſtülpte ihn
ſchließlich dem verblüfften Marsjünger wieder auf das Haupt. Nach
einer Aeußerung des Kaiſers hatte dieſe Manipulation den Zweck, um
ſich durch den Augenſchein ſelbſt zu überzeugen, ob der Helm auch die
vorgeſchriebene Leichtigkeit aufweiſe und die richtige Garniturbezeichnung
beſitze.

Der Lohnkampf auf „Rote Erde“ geht weiter. Jn der am
Dienstag nach Organjſationen vorgenommenen geheimen Abſtimmung
ſprachen ſich die Arbeiter des Hüttenwerks „Rote Erde“ mit allen gegen
142 Stimmen für Fortführung des Lohnkampfes aus.

Zwei Berglente verſchüttet. Auf Zeche „Zentrum“ bei Watten-
ſcheid kamen zwei Bergleute unter hereinſtürzende Bergmaſſen. Einer
wurde durch die Steine getötet, der andere hoffnungslos verletzt.

Eigenartige Selbſtmordurſache. Nach einer Meldung aus Paris
tötete ſich ein junger Amerikaner von 23 Jahren namens William
Sierk aus Schmerz darüber, daß die Amerikaner das Vanderbilt-Yennen
verloren haben.

Freigeſprochen. Das Schwurgericht in Berlin verhandelte am
Dienstag gegen die Frau Berger, die ihr einjähriges Kind ver
giftete und ihre vierjährige Tochter zu töten verſuchte. Frau Berger
wurde freigeſprochen.

Die nächſten Feldpoſten nach Deutſch-Südweſtafrika gehen von
Europa am 13. und 15. Oktober ab. Am 13. verläßt ein Dampfer
der Union Caſtle Mail Steamſhip Company Southampton mit
der Beſtimmung nach Kapſtadt. Der Dampfer trifft dort plan-
mäßig am 30. Oktober ein. Gelegenheit zur Weiterbeförderung
nach Swakopmund findet ſich vorausſichtlich erſt am 7. November,
an welchem Tage der Küſtendampfer der Woermann-Linie von
Kapſtadt nach Lüderitzbucht und Swakopmund geht. Dieſer trifft
am 11. November in Lüderitzbucht und am 14. in Swakopmund
ein. Dieſer Küſtendampfer wird auch noch den acht Tage ſpäter,
am 20. Oktober, von Southampton abgehenden engliſchen Dampfer
erreichen, der am 6. November in Kapſtadt eintrifft. Die Feld-
briefpoſt, die bis zum 15. Oktober in Hamburg vorliegt, wird
deshalb mit dem an dieſem Tage abgehenden Dampfer „Gertrud
Woermann“ befördert. Die „Gertrud Woermann“ trifft voraus
ſichtlich am 7. November, alſo acht Tage früher als der nächſte
Küſtendampfer aus Kapſtadt, in Swakopmund ein. Die Schluß-
zeiten für dieſe Beförderungs gelegenheiten ſind folgende: Für den
erſten der beiden engliſchen Dampfer iſt in Berlin Schlußzeit am
12. Oktober, vormittags 1412 Uhr, da die Poſt mit dem Vliſſinger
Schnellzug nach England befördert wird. Für den Woermann-
dampfer, ab Hamburg den 15. Oktober, tritt in Berlin die Schluß-
zeit für Briefe an demſelben Tage, vormittags 9 Uhr 20 Minuten
ein, in Hamburg 5 Uhr nachmittags. Die „Gertrud Woermann“
iſt auch die einzige vorliegende Gelegenheit zur Beförderung von
Feldpoſtpaketen. Die Schlußzeit für dieſe iſt in Berlin om
14. Oktober, abends 11 Uhr 58 Minuten, in Hamburg am
15. Oktober, nachmittags 3 Uhr. Jn Feldpoſtpaketen dürfen jetzt,
wie ſchon berichtet, auch Flüſſigkeiten verſchickt werden, wenn ſie
in gut verlöteten Blechbehältern oder Blechbüchſen verpackt ſind.

Eine Maſſenverhaftung wegen Gehorſamsverweigerung wurde
der „Poſt“ zufolge an Bord des Dampfers „Stolgenfels“ durch die
Hafenpolizei zu Hamburg vorgenommen. 31 Laskaren, die als
Maſchinenperſonal auf dem Schiffe tätig waren, hatten dem
Maſchiniſten den Gehorſam verweigert und ſich auch ſonſt aufſäſſig
gezeigt. Da der Kapitän mit den Leuten in Güte nicht fertig
werden konnte, mußte er die Hilfe der Polizei in Anſpruch nehmen.
Dieſe verhaftete ſämtliche 31 Jndier und ſchaffte ſie ans Land.
Sie wurden vorläufig in der Hüttenwache untergebracht, wo ſie
bis zur Ausreiſe des Dampfers feſtgehalten werden ſollen.

Jntereſſante Prozeſſe werden demnächſt, wie die „Dortm. Ztg.“
mitteilt, das dortige Landgericht beſchäftigen; ſie hängen zu
ſammen mit der Angelegenheit des früheren Bankiers Wulff.
Einer dieſer Prozeſſe richtet ſich gegen den Dortmunder Bankverein,
den Bankdirektor a. D. Heimſoth und den Bankdirektor Guſtav
Witſcher. Am 8. April 1898 iſt durch den damaligen Bankier
Hermann Wulff die Dortmunder Handelsbank als Aktiengeſell-
ſchaft mit einem Kapital von einer Million Mark begründet worden.
Wie die Verhandlung gegen Wulff ergeben hat, haben die bei dem
Gründungsakte tätigen Perſonen ſozuſagen als Strohmänner ge
dient und Einzahlungen nicht gemacht, ſondern nur die Aktien
gezeichnet, damit die nach dem Geſetz erforderlichen Perſonen vor
handen waren. Zahlreiche Perſonen, die ſpäter Aktien der Dort
munder Handelsbank erwarben, haben ihr Geld verloren, da die
Aktien der Handelsbank keinen Pfennig wert waren. Das Dort
munder Schwurgericht hat denn auch in dem Prozeſſe gegen Wulff
feſtgeſtellt, daß es ſich um eine Schwindelgründung gehandelt hat.
Bei dem Gründungsakte, der vor dem Notar Geſelbracht getätigt
wurde, mußte, um den geſetzlichen Bedingungen zu entſprechen,
der vierte Teil des Aktienkapitals in barem Gelde vorgezeigt
werden; dieſes Geld hatte ſich Wulff aber für wenige Stunden
vom Dortmunder Bankverein beſchafft, obſchon ſein Kredit beim
Bankverein an jenem Tage ſchon weit überſchritten war, und zwar
der Wechſelkredit um 74 000 Mark, der offene Kredit um 27 000
Mark. Drei Herren, welche an Aktien der Handelsbank im gegen
50 000 Mark verloren haben, klagen nun unter Darlegung des
Vorſtehenden gegen den Dortmunder Bankverein und deſſen da
malige Direktoren auf Zahlung dieſer 50 000 Mk., indem ſie
geltend machen, es ſei dem Dortmunder Bankverein bekannt ge
weſen, daß Wulff das Geld nur für die Gründung der Bank be
dürfe, ebenſo ſei es den Beklagten bekannt geweſen, daß es ſich um
ein Schwindelunternehmen handle. Dadurch, daß der Bankverein
das Geld lieh, ſei die Schwindelgründung überhaupt erſt möglich

rden. Den Beklagten ſeien die Perhältniſſe Wulffs
kannt geweſen hätten ſie das Anſinnen Wulffs, das Geld auf

wenige Stunden herzugeben, zurückgewieſen, ſo wäre die Gründung
unmöglich geweſen, da von anderer Seite Wulff niemals das er
orderliche Geld erlangt hätte. Die Beklagten ſeien deshalb für

ben entſtandenen Schaden haftbar

Jagd und Sport.
ar großen Vren naborpreis (Preiſe 500, 400, 300 und 250 Mk.

wurde Albert Schipke Sieger.
s Robl ge auf „Brennabor“ den am 8. d. Min ekant a
ahrenen großen ehren vor Contenet, Guignard

Dickentmaun. Preiſe 4000, 2500, 1800, 1200 Mk.
Rennen zu Berlin Hoppegarten. Dienstag, den 9. Oktober,

1. Weltmann-Handicap. Klub-Preis 4000 Mk. und
garantiert 1000 Mk. Für Zweijährige. Diſtanz 1400 Meter-
1. Mr. F. Sollowahs Herbert (Yeomans). 2. Frhrn. Ed. von
Oppenheims Hermes. 3. Lt. Dodels Charbin. 2-1 Tot.
Sieg 147: 10. Platz 40, 25, 28 20. 2. Kinder Troſt
Rennen. Staatspreis 4000 Mk. und garantiert 1000 Mk.
Für Zweijährige. Diſtanz 1000 Meter. 1. Graf Stauffenbergs

abra (Korb), 2. Frhrn. W. v. Tiele-Wincklers Swintroda,
3. Herren C. v. LangPuchhof und A. v. Schmieders Erlungshan,
1--2 L. Tot.: Sieg 54 10, Platz 27, 26, 26 20.
3. Wilamowitz-Zucht-Rennen. Staatspreis 5000 Mk.
und garantiert 3000 Mk. Für Dreijährige. Diſtanz 2400 Meter.
1. K. Hpt.-Geſt. Graditz Hammurabi (W. Warne), 2. Hrn.
Ed. v. Oppenheims Danubia, 3. Hrn. R. Eltz's Barfähke.
Canter --6 L. Tot.: Sieg 11:10. 4. Jmpuls-Handi-
ca p. Preis 3800 Mk. Für Zwei und Dreijährige. Diſtanz
1000 Meter. 1. Hrn. M. Wichmanns Maibowle (Cuda),
2 Mr. F. Solloways Lizzi, 3. Hrn. R. Haniels Pourquoj pas.
-1 L. Tot.: Sieg 262: 10, Platz 86, 40, 38 20.

5. Kisber-Handiecap. Preis 7600 Mk. Diſtanz 2000
Meter. 1. Hrn. H. Walters Reichsſtern (M. Ahlin), 2. Sr.
Rudolphs Utopie, 3. Hrn. M. v. Lutz' Baco. Le Kopf. Tot.:
Sieg 86: 10, Platz 42, 76, 70 20. 6. Oktober-Ver-
kaufs-Rennen. Preis 3800 Mk. Für Zwei- und Drei-
jährige. Diſtanz 1200 Meter. 1. Hrn. R. Haniels Permettez
(Shurgold), 2. Hrn. E. v. Krackers fentlich, 3. Hrn. A. von
Kaullas Va-tout. Hals---2 L. Tot.: Sieg: 16 10. Platz 25,
34: 20. 7. Realiſt-Rennen. Preis 6300 Mk. Für
Zwei und Dreijährige. Diſtanz 1200 Meter. 1. Hexren C. von
Lang-Puchhof und A. v. Schmieders Hochzeit (J. E. Board-
mann), 2. Fürſt Hohenlohe-Oehringens Fatum, 3. Hrn. Rudolphs
Compagnie. 5--3 L. Tot.: Sieg 14: 10, Platz 283, 38 20.

Bitterfeld, 8. Okt. (Jagdergebnis.) Bei der am
Freitag auf Renneritzer Flur abgehaltenen Jagd wurden
124 Haſen, 29 Rebhühner und 1 Faſan zur Strecke gebracht.

Hecklingen, 8. Okt. (Jagdverpachtungen.) Am
Freitag fand, wie die Blätter melden, die Verpachtung der Jagd
nutzung der in vier Bezirke eingeteilten Gemeindefeldmark vom
1. März 1907 ab auf 6 Jahre ſtatt. Das Höchſtgebot auf Be
zirk I (1550 Morgen) gab Herr Oekonom Koch hierſelbſt mit
1180 Mk. (820) ab, für Bezirk II (1700 Morgen) bot Herr
Hauptmann Wüſtenhagen 1020 Mk. (810), den III. Bezirk
(1170 Morgen) erſtand Herr Hermann Spiering mit dem
Höchſtgebot von 1000 Mk. (730 Mk.), während für den IV. Be
zirk (1230 Morgen) Herr v. Trotha- Gänſefurth mit 970 Mk.
(1060) Beſtbietender blieb. Danach beträgt die Neupachtſumme
4170 Mk. gegen 3420 Mk. der letzten Jagdpachtperiode.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Bitterfeld, 9. Okt. (Perſonalnachrichten.) Aus

Anlaß des Scheidens aus dem Dienſte iſt dem Oberpoſtſekretär
Bode in Bitterfeld der Charakter als Rechnungsrat verliehen.

Verſetzt iſt der Amtsgerichtsſekretär Die tz e von Hohenmölſen
nach Bitterfeld.

Wittenberg, 8. Okt. (Der Verein für Kirchen
geſchichte) in der Provinz Sachſen wird am 23. Oktober ſeine
erſte Hauptverſammlung in Wittenberg abhalten. Das Programm
des Tages umfaßt im weſentlichen die Beſichtigung der Sehens-
würdigkeiten von Wittenberg in der Zeit von 1411 Uhr vormittags
bis 142 Uhr nachmittags, und die gegen 4 Uhr J Ver
ſammlung, in welcher nach der Eröffnung und der Erledigung des
geſchäftlichen Teils Herr Profeſſor D. Loofs aus Halle einen
Zeras über „Luthers Entwickelung bis zum Jahre 1517“ halten
wird.

H. Schönebeck a. E., 9. Okt. (Der Reiſende Ernſt
Weinert) von hier wurde auf dem Bahnhofsplatze in Frank
furt überfallen und durch drei Schüſſe ſchwer verletzt.

Klein-Schierſtedt, 9. Oktober. (Der Paſtor Max
Herrmann) in Brambach iſt zum Pfarrer von Klein-Schier
ſtedt ernannt worden.

Kleinwerther, 9. Okt. (Scheunenbrand.) Vor-
geſtern abend gegen 8 Uhr brach aus bisher noch nicht ermittelter
Urſache in der dem Wirtſchaftsgebäude gegenüberliegenden Scheune
des Gutsbeſitzer Nebel ung Feuer aus. Die mit reichen Ernte
vorräten gefüllte Scheune brannte vollſtändig nieder. Der
Schaden iſt beträchtlich. Man verm utet Brandſtiftung.

V Corbetha, 9. Okt. (Auf dem Bahnhofe iſt für den
Güterverkehr eine neue Laderampe gebaut, auch wird jetzt ein neuer
Brunnen von annähernd 4 Meter Durchmeſſer eingerichtet, aus dem
die Lokomotiven geſpeiſt werden ſollen.

V Dürrenberg, 9. Okt. (Waſſerleitung.) Eine hier
ſtattgefundene Verſammlung von Vertretern der Orte Dürren-
berg, Keuſchberg, Porbitz, Oſtrau und Balditz beriet unter dem
Vorſitz des Landrats Graf d'Hauſſonville über die Einrichtung einer
Waſſerleitung für genannte Ortſchaften; die Koſten ſind auf
105 000 Mark berechnet, wovon 80 000 Mark die Gemeinden zu
decken hätten. Die intereſſierten Gemeinden wählten eine Kom-
miſſion, welche die Angelegenheit weiter verfolgen ſoll.

Nordhauſen, 9. Okt. (Land wirtſchaftlicher Verein
der goldenen Aue. Obſt- und Gartenbau-Aus-
ſtellung.) Die Obſt- und Gartenbau- Ausſtellung wurde Freitag
mittag im Etabliſſement „Zur Hoffnung“ eröffnet. Dem Eröffnungsakte
ging eine gemeinſchaftliche Verſammlung des landwirtſchaftlichen Ver
eins und des Obſt- und Gartenbauvereins voraus. Der Leiter der
Verſammlung, Hauptmann a. D. O. Schreiber Wolkramshauſen,
widmete zunächſt, wie die „Nordhäuſer 8 ſchreibt, dem verſtorbenen
Domänenpächten Weyhrauch auf Amt Lohra einen warmen Nachruf.
Darauf nahm Regierungspräſident a. D. Graf Hue de Grais-
war r das Wort zu einem längeren, feſſelnden Vortrage über
ſeine „EGindrücke bei Bereiſung des Poſener Anſiede-
lungsgebietes“. Dem Redner wurde der Dank des Vereins
ausgeſprochen. Vom Schriftführer des Obſt- und Gartenbauvereins,
Lehrer Seidenſtücker, wurde ein Bericht über die Entwickelung
und Tätigkeit des am 15. Januar 1891 gegründeten Nordhäuſer Obſt-
bauvereins eingeſchoben, der gleichfalls Beifall erntete. Den dritten Vor
trag hielt der Obſtbaubeamte der Landwirtſchaftskammer, Schindler-
Halle, über das Thema „Was lehrt uns die Obſt- und Gartenbau
Ausſtellung Der Vorſitzende dankt auch dieſem Redner. Jm
Anſchluß an den letzten Vortrag fand die Eröffnung der Obſt- und
Gartenbau Ausſtellung durch den Vorſitzenden, Hauptmann a. D.
Schreiber, ſtatt. Hierauf wurde ein gemeinſamer Rund gang durch
die Ausſtellung vorgenommen.

Staßfurt, 8. Okt. (Der Bezirk Sachſen-An-
halt des Deutſchen Techniker-Verbandes) hielt
vorgeſtern und geſtern hier ſeinen 33. Bezirkstag ab. 93 aus
wärtige Teilnehmer unternahmen Sonnabend nachmittag eine

u m 2 u r n ein r anigeommers ſtatt. onntag vormi nahmen die geſchäftlichenVerhandlungen um 10 Uhr ihren Anfan r erwähnen iſt die
Berichterſtattung über den deutſchen Technikertag in Berlin, der
Bericht über die Stellenvermittlung, die ſich W r
und der Geſchäftsbericht über das vergangene r. Ort für
den nächſten Bezirkstag wurde a beſtimmt. An
das ſich anſchließende gemeinſame ttagsmahl ſchloß ſich um
5 Uhr nachmittags ein Vortrag r Privatdozenten an der
techniſchen Hochſchule zu m Dr. Weigt.



Aus Auhalt, 9. Okt. (Der künftige Dort aufkünftigeder Schulbank.) Jn dem anhaltiſchen Dorfe G. beſucht de
pfarrer ſo erzählt man die Fple um die neu aufgenom
Kinder kennen zu lernen. Dabei ſtreichelt er einem pausbäg
Bauernjungen, dem das Stilleſitzen ſichtlich ſehr ſchwer wird, über die
roten, von Geſundheit ſtrotzenden Wangen mit der eWprhrichn Frage
„Nun, mein lieber Junge fürchteſt Du Dich denn auch Ein lautes
„Wa“? erinnert den Hrtsſchulinſpektor daran, daß dem Knaben das
gebildete Hochdeutſch noch eine fremde Sprache iſt, die er in der Schule
erſt lernen ſoll er wiederholt deshalb ſeine Frage in der Dorf h„Na, Kleener, ſarchſt'en Dich ooch worauf die prompte, mit blitzenden

Augen und geballten Fäuſten gegebene Antwort erfolgt „Vor wen
denne

a Zerbſt, 9. Okt. (Paſtor Becker) im benachbarten

und der Dampfer
Lindau tritt am 1. November in de

W. Dresden, 9. Okt. (Der König
„König Friedrich Auguſt“.) Wie das „Dresdener Journal“
meldet, wird ſich der König zur Probefahrt des Dampfers „König
Friedrich Auguſt“ am 15. Oktober abends nach HamburgCuxhaven
begeben und am 18. früh wieder in Dresden eintreffen.

Aue, 9. Okt. (Aetherexploſion.) Dem „Auer Tagebl.“
zufolge erfolgte heute infolge Kurzſchluſſes in dem Lagerhauſe der
Drogenhandlung Max Erler u. Co. am Marktgäßchen eine Aether
exploſion, bei der der Jnhaber der Firma, Dr. Max Erler, ſo ſchwer
verwundet wurde, daß er ſofort ſtarb.

Penig (Sachſen), 9. Okt. Einem frechen Schwindley),
der ſeinen Trick auch in anderen Städten verſuchen wird, iſt der Jn
haber eines hieſigen Geſchäfts zum Opfer gefallen. Jn den Laden des
Geſchäfts kam ein gut gekleideter Fremder und bat, man möchte ihm
doch zwei Zehnmarkſtücke wechſeln. Der Ladenbeſitzer kam dem Wunſche
nach, zählte das Geld auf den Ladentiſch, von wo es der Fremde in
Empfang nahm und dem Geſchäftsmanne die angeblichen zwei Zehn
markſtücke einhändigte. Als der Ladeninhaber die zwei Goldſtücke näher
beſah, entdeckte er zu ſeinem Schrecken, daß es nur zwei mit Goldbronze
überzogene 50 Pfg. Stücke waren. Der Fremde war natürlich längſt
verſchwunden.

H. Weimar, 9. Okt. (Eberhard Rieſe,) der Inhaber
der Karlsmühle, der größten Handelsmühle Weimars, iſt geſtern
abend unter Mitnahme vieler Wertſachen verſchwunden.

Eiſenberg, 9. Okt. W Jnder Nacht zunt Freitag voriger Woche wurden zwiſchen
Löberſchütz und Beutnitz (Strecke nach Jena) zentner
ſchwere Steine auf den Bahnkörper gelegt, offenbar um einen Zug
zum Entgleiſen zu bringen. Es fuhr auch eine Maſchine auf die
Steine. Da ſich aber der Zug langſam bewegte, wurde ein Unfall
verhütet. Als Täter konnte am Sonnabend ein Dienſtknecht in
Löberſchütz verhaftet werden.

Letzte Telegramme.
Braunſchweig, 9. Okt. Eine hier abgehaltene, von 23Orten beſchickte Jutearbeiterkonferenz beſchloß für den neun-

ſtündigen Arbeitstag einzutreten und wöchentliche Lohnzahlung
zu fordern.

Chemnitz, 9. Okt. Die Strafkammer verurteilte wegen
Widerſtands gegen die Staatsgewalt, Hausfriedensbruchs,
groben Unfugs und Ruheſtörung den ruſſiſchen Fürſten
Bebetow und acht andere Hörer des Mitweidaer Technikums
zu je einem Monat Gefängnis.

Kattowitz, 9. Okt. Das Czenſtochauer Feldgericht hat einen
Dragoneroffizier, einen Grenzwachtmeiſter und zwei Soldaten
wegen ſozialiſtiſcher Agitation zum Tode verurteilt.

Wien, 9. Okt. Das Befinden des Erzherzogs Otto,
der an Lungenentzündung erkrankt iſt, gibt zu Bedenken
keinen Anlaß.

Brüſſel, 9. Okt. Das Trappiſtenkloſter von Achel in der
Provinz Limburg iſt durch Feuer vollſtändig zerſtört worden.
Der Schaden beträgt mehr als 130 000 Mk.

Paris, 9. Okt. „Echo de Paris“ bezeichnet den wieder
holt von dem Miniſter des Auswärtigen mit ſeiner Stell
vertretung im Amtsverkehr betrauten Direktor des Handels
reſſorts im Auswärtigen Amte, Georges Louis, als
künftigen Botſchafter in Berlin. Louis habe ſtets
friedliche Tendenzen und das aufrichtige Streben bekundet,
die deutſch franzöſiſchen Handelsbeziehungen noch reger zu
geſtalten.

Madrid, 9. Okt. Ein Stier brach aus einem Viehhofe
aus, tötete einen Straßenfeger, verwundete ſieben Perſonen
und richtete ſonſt noch Unheil an. Zwiſchen dem Chef
redakteur des „Evangelio“, Valera, mit dem republikaniſchen
Agitator Barcelo fand ein Piſtolenduell ſtatt, bei dem
Barcelo ſchwer verwundet wurde.

Petersburg, 9. Okt. Hier erhält ſich beſtändig das
r daß Durnowo zum Miniſter des Jnnern deſig-
niert ſei.

Lodz, 9. Okt. Wegen des Tagens der Feldgerichte ſind
heute die Arbeiter von ſämtlichen Fabriken in den Ausſtand
getreten. Es herrſcht große Erregung. Viele Straßen ſind
militäriſch abgeſperrt.

Helſingfors, 9. Okt. Auf der Fahrt von Petersburg
nach Helſingfors wurde dem Mitglied des Zentralkomitees
der Kadettenpartei Koljubakin ſeine Brieftaſche, in welcher
ſich der Schriftwechſel des Zentralkomitees mit den
Gouvernementskomitees befand, geſtohlen.

London, 9. Okt. Die „Daily Tribune“ bringt haarſträubende
Mitteilungen und Enthüllungen über die Art und Weiſe, wie die
aufſtändiſchen Eingeborenen in Natal behandelt worden ſind.
Nachdem der Aufſtand unterdrückt worden war, herrſchte in vielen
Provinzen eine wahre Hungersnot, und es wäre Pflicht
der Behörden geweſen, dafür Sorge zu tragen, daß den Zulus
Hilfe geleiſtet werde. Nach den Angaben der „Tribune“ unter
ließen es die Behörden, ihre Pflicht zu erfüllen, ſo daß viele Ein
geborene tatſächlich ver hungerten. Die Leichen verhungerter
Zulus blieben angeblich auf den Straßen und auf den Feldern
liegen und wurden photographiert. Die Bilder zeigen entſetzliche
Verſtümmelungen, die von Hhänen und Raubvögeln den Leichen
beigebracht wurden. Gegen dieſe Angriffe des radikalen Organs
verteidigen ſich die Behörden in Natal, indem ſie ſagen, daß die
Vorwürfe unberechtigt ſeien.

„Siam, 9. Okt. Wie hier verlautet, iſt der ſeit einer
Reihe von Jahren in ſiameſiſchen Dienſten ſtehende
deutſche Oberpoſtaſſiſtent Collmann zum
vorläufigen Generaldirektor der Poſten und
Telegraphen ernannt worden.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.

Donnerstag, 11. Oktober: Bewölkt, vielfach mit Regen, teils
heiter, milde, Rebel.

Freitag, 12. Oktober Meiſt trübe mit Regenfällen, ſtrichweiſe
heiter, Nebel, milde.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale: Halle 2,14, Trotha 2,54, Alsleben 2,40, Bern

burg 1,98, Calbe, Oherpegel 1,88, CTalbe, Unterpegel 1,86.
rlrmt: Straußfurt 1,60. Roldan Budweis 0,52,

arag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,04, Brandenburg, Krſcher 1,16, Ratbenon, dDöereeel 1,28, Rathenow,

Un 0,79, Sa 2,74. 0,67,Brandei elnik r 1,36,resden 0,04, Torgau 2,54, Wittenberg 3.37. Roßlau
3,00, Aken 4- 3,23, Barby 3,30, Magdeburg 2,68, Tanger

ünde 4- 3,652, Wittenberge 8,08, Lenzen 8,11, Dömitz 2,48,Daran 2,28, Lauenburg 2,47.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Wochenüberſicht m t rtun vom 6. Oktober.
tiva:

1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde oder
an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen, das Kilogramm
fein zu 2784 A. berechnet) 676 140 000 Zun. 839 000

2. Beſt. an Reichskaſſenſcheinen 40 894 000 Abn. 83 000
3. do, an Noten anderer Banken 21 487 900 Zun. 11 804 000
4. do. an Wechſeln 1312 285 000 Abn. 83 753 000
5. do. an Lombardforderungen 100 358 000 Abn. 101 289 000
6. do. an Effekten „178 382 000 Zun. 14 152 000

i

7. do. an ſonſtigen Aktiven Paſf 91 354 000 Abn. 3 607 000
aſſiva:

8. das Grundkapital A180 000 000 unverändert.
9. der Reſervefonds 64 814 000 unverändert.

10. der Betrag der umlauf. Noten 1609 991 000 Abn. 94 140 000
11. der ſonſt. tägl. fälligen

Verbindlichkeiten „518 747 000 Abn. 70 968 000
12. die ſonſtigen Paſſiva 47 348 000 Zun. 3171 000

Ein Syndikat unter den Meſſingwalzwerken. Nach der
„Köln. Ztg.“ verlautet, daß Beſtrebungen im Gange ſeien, unter den
Meſſingwalzwerken ein Syndikat zu bilden, welches den Verkauf von
Meſſingblechen, Drähten und Röhren nach Art des Kupferblechverbandes
übernehmen ſoll.

y. Preiserhöhung. Der „Rhein.-Weſtf. Ztg.“ zufolge hat
der Vorſtand des Stahlformguß verbandes eine am
ſoſens in Kraft getretene Preiserhöhung von 6 Prozent be

hloſſen.
y. Gewerkſchaft Hugo bei Lehrte. Jn der Gewerkenver

ſammlung wurde beſchloſſen, ſofort eine neue Bohrung
ca. 800 Meter nördlich von der bisherigen erfolgreichen Bohrung
ausführen zu laſſen, weil nach den ganzen Gebirgsverhältniſſen
anzunehmen ſei, daß weiter nach Norden das Gebirge für die
Schachtanlage noch bedeutend günſtiger wäre als an der Stelle,
an der die fündige Bohrung ſtände. Ferner wurde beſchloſſen,
für die Schachtanlage, die Vorarbeiten und den weiteren Ausbau
des Unternehmens eine Zu buße von 214 Millionen, alſo 2500
pro Kux, zu bewilligen. Der Vorſtand wurde bevollmächtigt,
einen Bankkredit bis 1 Million Mark für Rechnung der Ge-
werkſchaft in Anſpruch zu nehmen, ſowie namens der Gewertſchaft
eine nicht über 5 Prozent verzinsliche Anleihe bis 216 Mill.
Mark, von der zunächſt der Bankkredit gedeckt werden ſoll, aufzu
nehmen und durch Verpfändung des geſamten Vermögens der Ge
werkſchaft einſchließlich der Salzgewinnungsverträge ſicherzuſtellen.

y. Aktiengeſellſchaft Weyersberg, Kirſchbaum u. Co. Laut
Geſchäftsbericht betrugen die Ablieferungen 3 620 511 (mehr
465 000 C Nach Abſchreibungen von 132 556 verbleibt ein
Reingewinn von 256 397 der wie folgt verteilt werden
ſoll: Reſervefonds 50 000 Unterſtützungsfonds 4000 be
ſondere Abſchreibung auf Maſchinen 35 000 auf Geräte 15 000
Mark, Tantiemen 5472 6 Proz. Dividende und Vortrag
20 925 A. Die Ablieferungen der beiden erſten Monate des
neuen Jahres erreichen ungefähr die vorjährige Höhe.

y. „Janus“ in Hamburg, Lebens- und PenſionsVer
ſicherungs Geſellſchaft. Während der erſten drei Quartale 1906
gingen in der Lebensver ſicherungsbranche ein:
3260 Anträge über 23 541 654 Verſicherungsſumme (gegen
3395 Anträge über 20 721 315 im gleichen Zeitraume 1905).
Es wurden dagegen 2684 (2746) Polizen über 19 187 173
(15 983 018 Kapital ausgefertigt. Jn der Renten-
verſicherung wurden im gleichen Zeitraume dieſes Jahres
134 (132) Polizen über 699 931,90 (595 137,95 Ein
sahlung ausgegeben. Jn der Unfall und Haftpflicht
verſicherung wurden Verſjcherungen mit 150 653,01
(141 458,70 Neuprämie abgeſchloſſen.

A. Produkten- und Wareumärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 9. Okt. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen ruhig, engl. gut
168 170 mittel 160 166 gering bis 140 do.Sommer- gut 170--173 mittel 161 168 gering bis
140 do. Kolben Sommer- gut 178--183 do. Rauh
gut 166--169 do. ausländiſcher gut 190--195 Roggen
ruhiger, inländiſcher gut 159 162 ausländiſcher gut 166 168
Gerſte unverändert, hieſige Chevaliergerſte gut 172 182 mittel
160 170 feinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut 158 bis
170 hieſige Wintergerſte ausländiſche Futter gut
121--123 Hafer feſt, inländiſcher gut 154 160 mittel
145 bis 150 Mais unverändert, runder gut 130 bis 132 57
amerikaniſcher bunter Erbſen unverändert, hieſige Viktoria
gut 200--220 grüne Folger gut 195-210

O Leipzig, 9. Okt. Produktenmarkt. (Bericht von
Neumann u. Leopold, Leipzig.) Weizen, ſtill, per 1000 kg netto
inländiſcher 170--178 bz. Bf., ausländiſcher 192 203 bz. Bf.
Roggen, ſtill, per 1000 kg netto inländiſcher 167— 173 bz. Bf.,
ausländiſcher 172 Bf. Gerſte per 1000 kg netto, Braugerſte hieſige
165--180 bz. Bf., auswärtige 180--206 bz. Bf., Mahl und Futter
ware 128--150 bz. Bf. Hafer, ruhig, per 1000 kg netto inländ. neuer
159--165 bz. Bf., ausländ. alter 165--172 bz. Bf. Mais per 1000 kg
netto amerikaniſcher 138--146 bz. Bf., runder 133 138 bz. Bf.,
Cinquantin 155--165 bz. Bf. Oelſaat per 1000 kg netto Raps

nom. Rapskuchen per 100 Kg netto 14,50--15,00 bz. Vf.
Rüböl, ruhig, rohes per 100 Kg netto frei Haus hier ohne
Faß 64,50 nom. Außeramtlich?: Malz per 100 kg netto beſtes
ab Fabrik 26,50-27,50, geringeres ab Fabrik 25——26, Wicken per
1000 kg netto loco Erbſen per 1000 kg netto loco große 200
bis 210, do. kleine 160--175, do. Futter 150 160. Bohnen per
1000 kg netto loco 230-260. Kleeſaat per 100 Kg netto rot
nach Qualität 100--135, do. weiß nach Qualität 100—-135, do. gelb
nach Qualität 40-—50, ſchwediſche nach Qualität 100 150. Die Mühlen
und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren: Weizenmehl
Nr. 00 25,00 do. Nr. O 23,50 do. Nr. I 20,00--21,00
Mark. do. Nr. II 18,00--19,00 Roggenmehl Nr. 0 u. I 24,50
do. Nr. II 18,00--19,00 Weizenſchalen 10,25 10,50 Roggen
kleie 11,50 12,00 ver 100 Kg exkl. Sack.

L. Hamburg, 9. Oktober. Tägliche ausländ, Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. (Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.)
Weizen: Kanſas II Okt. 187 Nov. 188 Ulka 925 Pudprompt 184 Bahia Blanca 79/80 kg Okt. Nov. 191 Febt I Mär
189 Roggen: Südruſſ. 9 Pud Okt. 161 Ac, Pu
lad. gar 162 Hafer: Ruſſ. je nach Muſter Okt. Nov.
168 bis 175.4. Futtergerſte; Südruſſ. 60/61 kg Okt. 1157,
bis 114 bez., Nov. 115x bis bez., Dez. 1161
Mais Mixed Dampfer „Bosnia“ ſchwim. 1334 Okt. 132x
r e April Mai 119 La Plata ſchwim. 123 Sept. Okt.
122 Okt. Nov. 122 Nov. 123 Dez. 124 A.

Berlin, 9. Okt. (Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
176,00--178,00 ab Bahn, Okt. Dez. G Roggen,
inländ. 159,00--159,50 ab Bahn, Tez. Haſer,
märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. u. ſchleſ. feiner 170,00 bis

mittel u. gering 164,00 158,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais amerik.
mixed 147,00-160,00 runder 131,00--136,00 c frei Wagen.
Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel und geringe 140,00--157,00 gute
158,00 170,00 ruſſiſche und Donau leichte 125,00 128,00ab Vahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futterware mittel
164,00 167,00 kleine 167,00 176,00 ab Bahn und frei Wagen.
Weizenmehl 00 22,75--24,75 Roggenmiehl O und 1 20,70--22,60
Weizenkleie 10,00-10,50 Roggenkleie 10,40-—10,90 Preiſe
um 21 Uhr Weizen ſtill Okt. 178,25 Dez. 178,25 Mai 07
183,00 Roggen matter Okt. 157,75 AC, Dez. 159,75 Mai 07
164,00 Hafer ruhig Okt. 157,00 Dez. 156,00 Mai 07
160,75 Mais ſtill Okt. 127,50 Dez. 128,50 Rüböl
feſt Okt. 65,00 Dez. 65,80 Mai 07 62,90

L. Weltmarkt. Berlin, 9. Okt. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 Kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
r von der Preisberichtſtelle des Deutſchen

andwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Okt,
Dez. 178,25. New York, Red Wint. 2, loko 123,20, Dez.

126,60. Chikago, Northern I Spring Okt. 111,05, Dez. 115,30. Liver
pool, Red Wint. 2. Dez. 143,70. Paris, Lieferungsw., Okt. 188,65.
Budapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 122,00. Odeſſa, Ulka 925 3 4090
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 113,70. Riga, 130 Pfd. holl., loko
BuenosAires, Durchſchn.-Qual. bordfr., Roggen: Berlin
712 gr., Okt. 157,75, Dez. 159,75. Odeſſa, 910 einſchl. Bordoſpeſ
loko 95,40. Riga, 120 Pfd. holl., loko Hafer: Berlin
450 gr., Okt. Dez. 156,00. Riga, gute Durchſchn.Qual.
loko Mais: Berlin, Lieferungsw., Okt. NewYork
mixed, Okt. 92,05. Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.,

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke
Berlin, 9. Okt. Kartoffelſtärke 17,25— 17,75 Mk., Kartoffelmehl

17,25--17,75 Mk., feuchte Stärke 9,40 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 9. Oktober. Spiritus feſt,

Oktober November 17 G., November Dezember 17 G.
Paris, 9. Oktober. Spiritus ruhig, Oktober 43,50, November

44,25, JanuarApril 44,50, Mai Auguſt 45,75.
Stroh und Heu.

4* Halle a. S., 10. Okt. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)
Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): ohne Angebot.
Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh

1,35 Weizenſtroh 1,30 A. zu Streuzwecken bei Partien Roggen-
ſtroh 1,80 Weizenſtroh 1,80 in einzelnen Fuhren: Roggen-
ſtroh 2,00 AC, Weizenſtroh 2,00 Breitdruſch: bei Partien Roggen
ſtroh 1,90 Weizenſtroh 1,90 C.

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
2,30--2,50 in einzelnen Fuhren 2,75 gute fremde Sorten bei
Partien 2,00--2,25 in einzelnen Fuhren 2,25 2,50.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien: 2,30 bis
2,50 in einzelnen Fuhren: 2,75 C.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,10
im einzelnen vom Lager hier 2,60

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 9. Oktober. Rüböl loko 70,00, Mai 65,00.
Hamburg, 9. Okt. Rüböl feſt, loko verzollt 68,00,
Paris. 9. Oktober. Rüböl matt, Oktober 75,75, November

76,00, NovemberDezember 76,00, Jannar-Apri 75,25.
W. Veſt, 9. Oktober. Raps per Auguſt 24,80 Gd., 25,00 Br.

Amſterdam 9. Oktober. Leinöl feſt, loco November
20 November Dezember 20 Januar Mai 207/, JuniAuguſt 21.

Oktober 17 G.,

Zucker.
W. Hamburg, 9. Okt. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Oktober 18,75, per November 18,40, per Dezember 18,45, per März
18,75, per Mai 19,00, per Auguſt 19,30. Tendenz: Behauptet.

W. London, 9. Okt. 960 JavazZucker loko ruhig, 10 ſh. 9 d.
Verk. Rüben Rohzucker loko ruhig, 9 ſh. 4 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 9. Oktober. Kaffee-TerminNotierungen. Nur für

Good average Santos Oktober 37 G., Dezember 37 G., März
372 G., Mai 38 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 9. Oktober. Kaffee. Good average Santos Oktober
46,00, Dezember 46,00, März 46,25, Mai 46,50. Tendenz Ruhig.

W. Rio de Jaueiro, 8. Okt. Kaffee. Zufuhren 24 000 Sack in
Rio, 76 000 Sack in Santos.
tot Amſterdam, 9. Oktober. JavaKaffee, good ordinary, ruhig,
oko 35.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 9. Oktober. Baumwolle. Still. Upland midling

loco 58 Pfg.
Antwerpen, 9. Okt. Wolle. La-PlataZug Type B. Okt.

5,70 Käufer, Deze uber 5,47 Käufer. Behauptet.
W. Liverpool, 9. Okt. Baumwolie. Umſatz 6000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per Okt. 5,81,

per Okt.Nov. 5,74, per Nov.Dez. 5,72, per Dez.Jan. 5,72,
per Jan. -Febr. 5,74, per Febr.März 5,76, per März-April 5,78,
per April-Mai 5,80, per MaiJuni 5,82, per Juni-Juli 5,84.

Petroleum.
Hamburg, 9. Okt. Petroleum behpt., Standard white loko

6,80 Br.
Metalle.

Amſterdam, 9. Oktober. Bancazinn feſt, loco 119.
Lonudsn. 9. Okt. Silber 31 Lſirl., ChiliKupfer 971 Lſtrl.,

per 3 Monate 96 Lſtrl., Blei, ſpan. 198/, Lſtrl., engl. 19 Lſtrl.,
Zinn 195 Lſtrl., Zink 271/, Lſtrl.

Glasgow, 9. Okt. Roheiſen. Scotch warrants gh. d.
Warrants Middlesborough III 56 ab. 4 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 9. Okt. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 223 Rinder, 258 Kälber, 176 Schafvieh
uſw., 1363 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A. 42--44,

B. 38--41, O. 34--37, D. 31-33 Bullen: A. 40-43,
B. 37--39, O. 3436, D. 30--33 Kalben und Kühe: A. 37-40,
B. 33--36, O. 30--32, D. 27--29, E. 2326 Kälber:
A. 52--56, B. 45--51, O. 34-40, D. A. Schafe: A. 37
bis 40, B. 34-36, C. 30--33, Schweine (mit 20 Tara):
A. 73--74, B. 70--72 C. 66 69, D. 65 70 erlaufund Tenden z: mittelmäßig. Ueberſtand: 20 Rinder, 8 Kälber,
10 Schafe, 200 Schweine.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. RewYork, 9. Okt. Roter WinterWeizen loko 79 per

Okt. per Dezember 82, per Mai 845/, per Juni
Mais per Oktober 55 ver Dezbr. 51,, per Mai 498/,. Mehl 3,25.
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieage, 9. Okt. Weizen per Oktober 72, per Dezbr. 74
Mais per Dezember 42/,.W. RNew-York, 9. St. Petroleum Standard white in New
York 7,50, do. in Philadelphia 7,45, do. in Refined Caſes 10,00, do.
Credit Balances at Oil City 158.

W. New-York, 9. Okt. Schmalz Weſternſteam 9,60, Rohe und
Brothers 9,70.

Verantwortkich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, VBörſen und Handelsteil: Max Ebeling; für Lokales

178,00 mittel 160,00 169,00 gering 156,00 159,00 xuſſ. Hermqun Vehle, ſämtlich in Halle a. S
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